
Die neue bentrup TC70x Reglerfamilie führt ein neues Bedien-

und Anzeigekonzept ein. Ein auf die Anwendung zugeschnitte-

nes kontrastreiches LC Display stellt alle essentiellen Prozess-

werte auf einen Blick dar. Ein abweichender Prozesswert

wechselt farblich von grün nach rot. Den bis zu 99 Programmen

können persönliche Programmnamen zugeordnet werden.

Die TC70x Regler zeichnen alle Prozessdaten kontinuierlich mit

Time-Stamp im CSV-Format auf. Im Statusdisplay werden Aus-

gangszustand, USB-Aktivität, Internet- und WLAN Verbindung

symbolisch dargestellt.Werteeingaben erfolgen durch Bewegen

des Fingers über dem Dial. Intuitiv, schnell und praktisch.

Das Temperaturprofil des TC705 besteht aus 4 Segmenten (je-

weils Rampe und Haltezeit) und somit typisch für Anwendun-

gen der Keramik und des Heat-Treatment, grafisch auf der An-

zeige abgebildet. Somit einfachste Handhabung der Program-

mierung und auch Darstellung während des Prozessablaufs.

Die TC707 bietet eine völlig flexible Gestaltung der Brennkurve

mit bis zu 99 Segmenten. Die TC707 ist mit Bluetooth ausge-

stattet, z.B. für Anbindung des Smartphone über die bentrup

WebBox (bentrup App) oder WinControl und Echtzeit-Pro-

grammstart (z.B. Ofen betriebsbereit Montag um 7:00 Uhr zu

Schichtbeginn) oder Beendigung.

Smarter Regler

Intuitives Benutzerinterface und Logging auf USB. Wandregler neu definiert

Die TC70x gleichen bei Mehrzonenöfen (bis zu 3 Zonen) die

Temperatur aus. Bis zu 4 Schalt- und 1 analoger Ausgang sind

On-Board verfügbar. Über die bentrup IO-Box sind die TC70x

Ein/Ausgänge praktisch unbegrenzt erweiterbar. Ebenso ist ein

WebServer verfügbar, der direkt mit dem www verbindet. Brow-

sen Sie von Überall direkt auf den TC70x. Eine IO-Box kann bis

zu 3 Erweitungsboards und einen WebBrowser aufnehmen.

Neu ist das PM3 Modul zur direkten Strom- und Spannungs-

messung auf bis zu 3 Phasen. Diese Daten werden direkt im

TC70x-Log eingetragen und der TC70x gibt Alarm bei Abwei-

chung (ggf. auch über Email-Nachricht).



Allgemeines

Datenaufzeichung
USB

Technische Details

Temperaturprofil

Echtzeituhr -
Programmstart

Datenverbindung

Smartphone Zugriff

Elektrische Angaben,
Umgebungs -
bedingungen,
Zulassungen

Mechanische
Angaben

Analoge Eingänge
(Messeingänge)

Schaltausgänge

Digitale Ein- und
Ausgänge

PWM Ausgänge

Analoge Ausgänge
(Signalausgänge)

Mehrzonenbetrieb

Warnung bei fortge-
schrittener
Heizelementealterung

Internet
Konnektivität

Schutz mit Stick-Signatur

bis zu 99

DIO8 in IO-Box

PWM4 in IO-Box

AO4 in IO-Box

AI4 in IO-Box

WebBrowser in IO-Box

4

DIO8 in IO-Box

PWM4 in IO-Box

AO4 in IO-Box

AI4 in IO-Box

WebBrowser in IO-Box

TC705

Handgerät-Regler (bzw. Wandmontage) mit kontraststarker 4.5” LC-Anzeige. Gleichzeiti-
ge Darstellung aller wichtigen Prozesswerte, farbliche Änderung des Haupt-Prozesswertes
bei Abweichungen. Intuitiv bedienbare Eingabefläche mit kapazitivem Dial (akutisches
Feedback). Bis zu 99 Programme mit vom Nutzer zugewiesener Benennung.

Aufzeichnung aller relevanten Prozessdaten für min. 48 Stunden, abspeichern auf USB-
Stick im CSV-Format. Eventspeicher ebenso, somit Diagnose von Anwendungs- oder tech-
nischen Problemen im Handumdrehen. Zuweisen der Programmnamen über Textdatei.

Leistungsstarker 32-bit ARM Mikroprozessor basierter Regler. Nicht flüchtiger Eventspei-
cher für z.B. Sensorstörung, Kurzschluss, Netzausfall, Benutzereingriff. Kontinuierliche Pro-
zessüberwachung. Echtzeituhr für Time-Stamp der Log-Daten zur sicheren Diagnose.
Selbstüberwachung aller relevanten Komponenten. Adaptiver P/PI/PID Regler mit kontinu-
irlichem Autotune. Optional CAN-Interface zur Verbindung mit der bentrup IO-Box.

Anzahl Segmente (jedes Segment besteht aus Rampe mit nachfolgender Haltezeit)

Eingabe Uhrzeit/Wochentag für automatischen Programmstart bzw. - ende (z.B. um Ofen
zum Schichtbeginn auf Temperatur zu fahren oder zum Wochenende abzuschalten)

Bluetooth Kommunikation

über WebBox (bis zu 4/16 Regler) oder WebServer; bentrup App iOS & Android

Energieeffiziente Netzversorgung 85-264 V AC/DC (option 24V), maximale Verlustleistung
8W, konfigurierbare Netzausfall-Überbrückung, Umgebungstemperatur -10°C bis 60°C,
Luftfeuchtigkeit 10% bis 90% nicht kondensierend, höchster Level von aktiver und passi-
ver Störsicherheit gemäß IEC801/4-IV, CE Konformität. Für alle Stecker - Standards (z.B.
HAN7D, HAN15D, CPC14) Ofenanschlüsse lieferbar.

Handgerät bzw. Wandmontagegehäuse 107 x 200mm aus hochschlagfestem ABS mit
transparentem rauchglasfarbenem Displayschutz. Gesamtdicke nur 24mm, Gewicht 470g
(je nach installierten Optionen), Zubehör Edelstahl-Wandhalterung mit Bolzen (s. Bild)

Einstellbar für Thermoelemente (S, R, K, J, N, E, B), Standardsignale Spannung
(20mV/50mV/10V), Strom (0-20mA, 4-20mA) oder Widerstand (0-500R, PT100), Signal-
konvertierung für Zirkonoxydsonden mit Berechnung von Lambda und CO (Verbren-
nungsgleichung). Autozero, interner oder externer Kaltpunkt (CJC), Genauigkeit 0.05%,
Auflösung 17 bit, Abtastrate 16Hz, einstellbare Signalglättung und Fehlerkorrektur

Relaisausgänge max. 8A/250V zur direkten Schützansteuerung (potentialfrei auf Anfrage)

Logikeingänge 5-24V AC/DC, -ausgänge 5-24V DC/0.5A jeweils elektrisch isoliert. Aus-
gänge überlast geschützt und angezeigt. Freie Nutzung für beliebige IO-Steuerung

Pulseweitenmodulierte (PWM) Ausgänge für Solid-State-Relais, je 14V/60mA, einstallbare
Taktrate (1Hz to 10Hz) & Schaltmuster, Überlast/Neustart, Fehlerdiagnose und Anzeige

Analoger Signalausgang (elektrisch isoliert) zur Leistungssteuerung oder Ausgabe von
Prozesswerten. 0-10V (Last >200 Ohm), 0/4-20mA (Last <600 Ohm), Genauigkeit 0.1%
Vollausschlag, Auflösung 14bit, intelligenter Überlast/Neustart, Fehlerdiagnose/Anzeige

Mehrere Regelkanäle (elektrisch isolierte Eingänge) zum Erreichen bestmöglichen Tempe-
raturausgleich im gesamten Brennraum. Komplexe Algorithmen berücksichtigen gegensei-
tige Beeinflussung der Zonen durch Konvektion und vermeiden Selbstblockade

SmartCheck stellt die Heizelementealterung fest und gibt rechtzeitig Warnhinweise.
Maximalleistung wird bei Volllast Heizen gemessen oder durch Echtstrom/spannungs-
messung des PM3 Modules der IO-Box. Strom/Spannungsdaten im CSV-Log integriert.

Integrierter WebBrowser erlaubt Zugriff auf TC70x von Überall für Log-Daten, Event-Log,
Konfigurationsänderung, Programmeingabe oder Ablaufsteuerung
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